
Bettler mit Stock und Leinentasche (17. Jhdt.)

Kurzbeschreibung

Bettler waren im städtischen Leben allgegenwärtig. Insbesondere nach dem Dreißigjährigen Krieg, als
die Verelendung der Bevölkerung einen neuen Tiefpunkt erreichte, konnte das Betteln mit schweren
körperlichen Strafen geahndet werden und schließlich wurden Zucht- und Werkhäuser eingerichtet, in
denen neben Kleinkriminellen auch Bettler eingesperrt wurden. 
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